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Zusammenarbeit mit 

Kooperationspartnern 

Kooperationen 
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Gemeinsame Nutzung von Präventionspotentialen durch Bündelung 

von Aktivitäten der an Sicherheit und Gesundheit beteiligten Akteure 

Mehr Breitenwirkung 

Nutzung von Synergien 

Wirkungsvollere und effizientere Erreichung des Ziels: 

Verbesserung der Organisation des betrieblichen Arbeitsschutzes 

Chancen 

Kooperationen 
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• Unterstützung bei der Ansprache von Betrieben  

• Transfer von Informationen und Umsetzungswerkzeugen an 

Mitgliedsverbände und Unternehmen 

• Unterstützungsangebote an Betriebe 

• Begleitende Öffentlichkeitsarbeit 

 

Vorliegende Angebote  

(aus dem Konsultationsprozess) (I) 

Kooperationen 
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• Unterstützung bei der Entwicklung praxisgerechter Handlungshilfen 

für Betriebe und Beschäftige, Zusammenstellung, Auswahl und 

Transfer bewährter Praxislösungen 

• Aufarbeitung der Vorschriften, des Regelwerks und von 

Erfahrungen aus der Beratungspraxis für den Wissenstransfer 

• Information und Schulung der betrieblichen und außerbetrieblichen 

Akteure im Arbeitsschutz 

• Hinführung der Betriebe zu einem anerkannten betrieblichen 

Arbeitsschutzmanagementsystem 

 

Vorliegende Angebote  

(aus dem Konsultationsprozess) (II) 

 

Kooperationen 
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• Die Aktivitäten dienen dem Erreichen der Ziele von ORGA 

• Die Aktivitäten werden eigenverantwortlich mit eigenen Ressourcen 

durchgeführt und verfolgen keine monetären Interessen. 

• Mitglieder der Arbeitsprogrammgruppe können ohne Teilnahme-

gebühren und dgl. an den Aktivitäten teilnehmen. 

• Mitwirkung an der Evaluation von ORGA durch Übermittlung von 

Daten bzw. Informationen zu den Aktivitäten. 

• Verwendung von GDA-Logos etc. in eigenen Veröffentlichung nur in 

Abstimmung mit der Arbeitsprogrammgruppe. 

Rahmenbedingungen 

Kooperationen 
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 Unterstützung von ORGA beim Transport des GDA-ORGAcheck 

in die Betriebe, z. B. durch 

• Ansprache der Betriebe, Einbindung in Aktivitäten 

• Einbindung in Veröffentlichungen, Öffentlichkeitsarbeit, 
Internetauftritt usw.  

• Unterstützung z. B. beim Newsletter, Testimonials usw. 

 Unterstützung der Kooperationspartner z. B. durch 

• Info-Module, GDA-ORGAcheck-Druckfassung mit Partner-Logo 

• Bekanntmachung der Kooperation in Veröffentlichungen, 
Öffentlichkeitsarbeit, Internetauftritt usw.  

Möglichkeiten der Zusammenarbeit 

Kooperationen 
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 


